
RD50® I BleigleichweRte füR RöntgenstRahlenqualität unD max. liefeRaBmessungen

MIn. DIcke 
In MM

Max. DIcke 
In MM

SchwächungSgleIchwert In MM Pb beI eIner röhrenSPannung von: Max.
gewIcht In 
kg Pro M2

Max.
abMeSSungen
In MM x MM
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80 kv 100 kv 110 kv* 150 kv 200 kv

5,0 7,0 1,5 1,5 1,5 1,5 1,4 33 2400 x 1100

7,0 9,0 2,1 2,1 2,1 2,1 2,0 43 2400 x 1100

8,5 10,5 2,6 2,6 2,6 2,5 2,4 51 2400 x 1100

10,0 12,0 3,1 3,1 3,0 3,0 2,9 59 2000 x 1000

11,5 14,0 3,5 3,6 3,5 3,5 3,3 66 2000 x 1000

16,0 19,0 - 5,0 4,9 4,9 4,6 91 1500 x   800

20,0 23,0 - 6,3 6,1 6,1 5,8 91 1500 x   800
*keine röhrenspannung gemäß DIn en 61331-1; andere röhrenspannungen auf anfrage

RD30® I BleigleichweRte unD max. liefeRaBmessungen

glaSDIcke
In MM

SchwächungSgleIchwert In MM Pb beI eIner röhrenSPannung von: Max.
gewIcht In 
kg Pro M2

Max.
abMeSSungen
In MM x MM50 kv 56 kv 76 kv 80 kv 110 kv 150 kv

6,0 + 0,25 > 0,5 > 0,5 > 0,5 > 0,5 > 0,5 > 0,5 20 2400 x 1700

achtung!
wichtige einBauhinweise

Schutzfolie des Strahlenschutzglases 
rD50® erst unmittelbar vor dem einbau 
entfernen. keine scharfen gegenstän-
de zum entfernen verwenden.

beim einbau nur Dichtungsmittel ver-
wenden, die frei von Säuren oder al-
kalihaltigen Substanzen (z.b. essigsäu-
re, ammoniak) sind. aufklebeetiketten 
können durch reaktion des klebers mit 
der glasoberfläche zu verfärbungen 
führen.

bitte beachten Sie die bauseitigen an-
forderungen nach DIn 6812. eine aus-
reichende Strahlenschutzüberlappung 
muss beim einbau sichergestellt wer-
den.

Reinigung

aufgrund des hohen bleioxidgehalts 
reagieren die oberflächen von rD50® 
und rD30® empfindlicher auf Säure 
und alkali sowie verkratzungen als nor-
males Fensterglas.

Zur reinigung verwenden Sie deshalb 
nur wasser, milde reinigungsmittel und 
ein weiches tuch.

bitte beachten Sie die besonderen rei-
nigungshinweise bei Strahlenschutzglä-
ser mit bedruckung!

Desinfektion

rD50® und rD30® können mit den 
von uns freigegebenen handelsübli-
chen Desinfektionsmitteln oder durch 
uv-bestrahlung desinfiziert werden. 
weitere Informationen finden Sie auf 
den Seiten von www.schott.com.

bitte beachten Sie die besonderen Des-
infektionshinweise bei Strahlenschutz-
gläser mit Siebdruck!

feuchtigkeit

Strahlenschutzglas darf auf keinem Fall 
Feuchtigkeit oder temperaturschwan-
kungen in verbindung mit Feuchtigkeit 
sowie säurehaltiger luft ausgesetzt 
werden. ©
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